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Welche Zahlen fehlen?

Eutin (ed). Ein Virus, das man 
nicht sehen kann, das aber ganz 
schön krank machen kann? Bei 
dem man Oma und Opa nicht 
mehr besuchen darf, sich dauernd 
die Hände waschen muss, nicht 
in den Kindergarten darf und 
auch Mama und Papa von zuhau-
se aus arbeiten? Das ist für jeden 
eine seltsame Zeit, vor allem aber 
für Kinder, besonders die kleinen, 
die das unfassbare Virus erst recht 
nicht fassen können. Um den 
Lütten die Sache mit dem un-
sichtbaren Coronavirus bunt und 
spielerisch ein bisschen näher zu 
bringen, hat die Bibliothekarin 
des Ostholsteiner Fahrbücherei 
Tabea Mau einen tollen Tipp: „Es 
gibt ein ganz neues digitales Bil-
derbuch zum Coronavirus, das 
sehr niedrigschwellig erklärt, was 
das Virus auslöst und wie man es 
davon abhalten kann.“ Die Psy-
chologin Manuela Molina hat es 
verfasst, sie nennt es COVIBOOK 
und hat es auf ihrer Website un-
ter https://www.mindheart.co/de-
scargables zum Anschauen oder 
noch besser: zum Herunterladen 
kostenlos bereitgestellt. 
In 25 Sprachen steht es Familien 
in aller Welt zur Verfügung und 
erzählt, wie das Coronavirus um 
die ganze Erde reist. Das näm-
lich macht es am allerliebsten – 
dann springt es den Menschen 
von Hand zu Hand und kann sie 
ziemlich krank machen. 
Es ist ein interaktives Kinderbuch, 
in das die Kinder malen können, 
wie sie sich fühlen, wenn sie an 

das Coronavirus denken, von 
dem die Erwachsenen die ganze 
Zeit reden. Und Mama oder Papa 
schreiben vielleicht dazu, wieso 
sich die Kinder besorgt, traurig 
oder verwirrt fühlen. Im COVI-
BOOK ist das Virus ein sonniges 
kleines Kerlchen, das eigentlich 
nichts Böses will, es mag eben 
nur Menschen echt gerne und 
steckt sie dabei mit Covid 19 an. 
Tatsächlich ist das Virus ein biss-

Das Coronavirus auf Reisen
Bilderbuch im Internet erklärt die Corona-Zeit kindgerecht

chen schalkhaft und 
lustig gemalt, um 
Kindern die Angst vor 
dem Schrecklichen zu 
nehmen, das es an-
richten kann und auch 
schon tut. 
Denn schließlich 
dürfen sie nicht mal 
auf den Spielplatz 
– wer soll das denn 
verstehen? Im CO-
VIBOOK erzählt das 
Virus selbst, was es 
mitbringt, wenn es 
vorbeikommt. Hus-
ten, Fieber und Atem-
not. All das nimmt es 
aber auch wieder mit, 
wenn es geht – und 
dann ist alles wieder 
gut, wie wenn man 
sich das Knie auf-
schlägt. Trotzdem sei 
es wichtig, das zu tun, 
was die Erwachsenen 
sagen, denn die wol-
len die Kinder ja nur 
schützen, damit sie 
nicht krank werden – 

denn krank zu werden ist immer 
doof, auch wenn es gar nicht so 
schlimm wird. 
Also schlägt das Coronavirus vor, 
sich immer ordentlich die Hände 
zu waschen, um gesund zu blei-
ben, so lange, bis es einen Impf-
stoff gibt, der dann bewirkt, dass 
man gar nicht erst krank wird, 
selbst wenn das Coronavirus zu 
Besuch kommt.
Leider berichtet das COVIBOOK 

nicht, wieso die Erwachsenen 
jetzt immer zwei Meter Abstand 
voneinander halten, wenn sie 
nicht gerade in einer Wohnung 
leben. Aber das lässt sich leicht 
nachholen, indem man den Lüt-
ten erklärt, dass so ein Virus ganz 
schön weit springen und sogar 
durch die Luft von einem zum 
anderen Menschen reisen kann. 
Auch die Erklärung fehlt, wieso 
man im Moment Oma und Opa 
und überhaupt alle älteren Leute 
nicht besuchen sollte, denn Be-
such ist ja für jeden schön – auch 
da müssten die Eltern dann ein 
bisschen nachbessern und erklä-
ren, dass dieses Virus eben beson-
ders ältere Menschen gern „be-
sucht“ und sie aber dabei richtig 
krank machen kann. Wie eine Er-
kältung, nur viel, viel schlimmer. 
Und, aber das bleibt den Eltern 
selbst überlassen und ist auch 
dem Alter der Kinder geschuldet, 
dass auch ganz manchmal Men-
schen, die vielleicht schon sehr 
alt sind oder schon vorher krank 
waren, an diesem Virus sterben 
können.Alles in allem ist CO-
VIDBOOK für kleine Kinder eine 
niedliche Möglichkeit, ihnen 
diese Zeit ein bisschen näher zu 
bringen – Voraussetzung ist, dass 
sie schon verstehen, dass das Co-
ronavirus zwar so aussieht wie im 
Bilderbuch, aber natürlich viel, 
viel, viel kleiner ist – und dass es 
genau deshalb, weil man es nicht 
sieht, so gefährlich werden kann 
und man daher besonders vor-
sichtig sein muss.

Sieht aus wie ein sonniges, kleines Kerlchen, 
das Coronavirus im COVIDBOOK, dem digi-
talen Bilderbuch zum Thema Covid 19 – das 
herunterladbare Bilderbuch ist eine net-
te Möglichkeit, Kindern das Virus näher zu 
bringen, bedarf aber einiger Ergänzungen 
seitens der Eltern.
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Benötigen Sie Pflege und 
Unterstützung? Als Seniorenas-
sistentin und exam. Krankenschwes-
ter begleite und unterstütze ich Sie.  
Ab Pflegegrad I aufwärts übernimmt 

die Pflegekasse die Kosten.
Tel. 04 31 - 72 64 32

Garten- und 
Landschaftsbau

Jens 
Matthiesen
Gärtnermeister
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• Umgestaltung • Dachbegrünung
• Schwimm- und Naturteichbau
L a n g e r  R e h m  2 0  f  ·  H e i k e n d o r f

v  0431 -  24 25 10
jens.matth iesen@t-onl ine .de

www.jens-matth iesen.de

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Heikendorf (kas/ed). Mundschutz ja oder 
nein, hin oder her – Pflicht ist er (noch) nicht, 
aber die große Bronzeplastik des Bildhauers 
Adolf Brütt am Schröderstrand in Mölten-
ort mit dem passenden Titel „Gerettet“ geht 
schonmal mit gutem Beispiel voran. Schaden 
werden die Mund und Nase bedeckenden 
Masken sicher nicht – und  glücklicherweise 
dürfen sie ja gern so bunt und kreativ sein 
wie diese hier, Hauptsache sie sind aus dich-
tem Stoff, gern doppelt und mit eingelegtem 
Flies. Wer weiß, wie oft dann der eine oder 
die andere vor der Ansteckung „gerettet“ ist, 
weil ein schon Infizierter Mundschutz trug.

Heikendorf (kud).  In „normalen“ 
Zeiten ist rund um das „Haus der 
Sicherheit“ in Heikendorf fast im-
mer Bewegung. Spätestens nach 
Dienstschluss sieht man die Eh-
renamtlichen der Gemeindewehr 
an ihren Ausrüstungen arbeiten. 
Schulungen und Ausbildungsein-
heiten finden statt. Jetzt herrscht 
Ruhe. Nur wenn die Sirene geht, 
kommt Bewegung in die Szene. 
Gemeindewehrführer Jens Will-
rodt hat eine klare Erklärung für 
diese ungewohnte Ruhe. „Der-
zeit sind wir 93 Aktive, also eine 
Wehr, die auch größere Einsätze 
meistern kann. Sollte aber nur 
ein Mitglied am Corona-Virus er-
kranken, geht die gesamte Wehr 
in Quarantäne. Und das wäre 
natürlich eine ziemliche Katast-
rophe für die Sicherheit in unse-
rem Bereich.“ 
Aus diesem Grunde, so Willrodt, 

gebe es derzeit werden Ausbil-
dungsveranstaltungen noch die 
regulären Dienste. „Wir vermei-
den so gut es geht engere Kon-
takte.“ Auch die Mannschaften, 

Heikendorf (t). Die Seniorenbei-
ratsitzung sowie die Sprechstunde 
entfallen für den Monat Mai er-
satzlos, ebenso leider auch die ge-
planten Tagesfahrten ins Alte Land 
am 12. und 15. Mai. Die bereits 

geleisteten Zahlungen werden 
den Teilnehmer/innen selbstver-
ständlich erstattet. Über Planun-
gen über den Mai hinaus wird der 
Seniorenbeirat rechtzeitig infor-
mieren. Zunächst muss jedoch die 

Heikendorf (t). Die AWO Hei-
kendorf gibt bekannt: „Da uns die 
Gesundheit unserer Gäste und un-
serer ehrenamtlichen Helferinnen 
sehr wichtig ist, fällt der beliebte 
Seniorennachmittag leider bis auf 
weiteres aus. Von daher muss auch 
die für den 25. April geplante Jah-
reshauptversammlung verschoben 
werden. Um aktuell informiert zu 
sein, beachten Sie bitte unsere In-
formationen im Probsteer und im 
Aushang im Rathaus. Bleiben Sie 
gesund und hoffentlich bis bald.“

Das Haus der Sicherheit in Heikendorf: 

Stillstand auch hier – mit Grund

Jens Willrodt, Gemeindewehrführer in Heikendorf: „Vorsichtsmaß-
nahmen gegen das Virus sollen die Wehr vor Handlungsunfähigkeit 
schützen.“ 

„Gerettet”

die in den vergangenen Wochen 
zu Einsätzen losgefahren seien, 
seien stets nur mit  der notwendi-
gen Mindestbesatzung gefahren. 
Glücklicherweise, so Willrodt, 

Seniorenbeirat streicht Mai-Termine

habe es in den vergangenen Wo-
chen nicht sehr viele und keine 
schweren Einsätze gegeben, die 
eine große Mannschaft erfordert 
hätten. 
„Ingesamt erleben wir bei unse-
ren Einsätzen eine weitgehend 
ruhige und entspannte Bevölke-
rung“, so der Wehrführer. Von 
Stress, Wut oder Aggressivität sei 
nichts zu spüren. „Die meisten 
erkennen die verordneten Maß-
nahmen als richtig an.“ 
Die Ausrüstung der Heikendorfer 
Gemeindewehr ist auf aktuellem 
Stand, die Wagen jederzeit ein-
satzbereit. Willrodt: „Das ein-
zige, was jetzt wirklich knapp 
wird, die die Gesichtsmasken. 
Aber die Gemeinde hat verspro-
chen, schnellstmöglich welche 
zu besorgen“.
Der Kreisfeuerwehrverband, so 
Willrodt, stehe in ständigem 
Kontakt mit dem Landesverband 
und den Behörden. „So werden 
wir immer aktuell über Neuerun-
gen in den Bestimmungen infor-
miert.“ Derzeit müssen sich die 
Heikendorfer also keine Sorgen 
machen, dass ihre Wehr im Be-
darfsfall nicht ausrücken kann.

Entwicklung der Corona-Infektio-
nen beobachtet und die Entschei-
dung von weiteren Lockerungen 
im Alltag durch die Landesregie-
rung abgewartet werden.

Die AWO-
Heikendorf

gibt bekannt
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unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren 
engagierten Einsatz in der Coronakrise!

 Menschlichkeit ist unsere Stärke !                                           www.stadtkloster.de

Wir sagen Danke
Stiftung Kieler Stadtkloster

Eva El Samadoni und Carsten Steinbrügge
Stiftungsvorstand

Die VHS 
Laboe teilt mit
Laboe (t). Die VHS Laboe, e. V. 
gibt bekannt: Die angekündigte 
Mitgliederversammlung (MV) 
am Donnerstag, 23. April 2020, 
findet wegen der Corona-Krise 
nicht statt. Die MV wird zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nach-
geholt.

Der Wochenmarkt – für viele ein kleiner Lichtblick 
Die Laboer Bürger halten sich an alle Regeln

Laboe (kud). „Die Laboer ge-
hen mit den Regeln anlässlich 
der Corona-Krise äußerst diszip-
liniert um.“ Zu dieser Einschät-
zung gelangt Laboes Bürgermeis-
ter Heiko Voß durch regelmäßige 
Kontrollgänge, mal am Strand, 
mal auf dem Wochenmarkt, mal 
im Ort. Die Laboer lassen sich 
die kleine Abwechslung, ihren 
Mrkt, nicht nehmen. Sie freuen 
sich nicht nur über das Angebot 
an frischem Obst und Gemüse, 
Fisch und Käse. Vor allem das 
kleine Schwätzchen mit Bekann-
ten und Freunden – alles in ge-
bührendem Abstand, versteht 
sich, - durchbricht den stillen All-
tag des Ostseebades wenigstens 
etwas. 
Für die Marktgänger eine Freude. 

Aber Heiko Voß ist besorgt, was 
die nahe Zukunft des Ortes be-
trifft. „Natürlich haben wir eine 

Menge Zweit-
wohnungsbe-
sitzer und auch 
Urlauber, die 
sich alle freuen 
werden, wenn 
wir sie wieder 
w i l l k o m m e n 
heißen dürfen“, 
so Voß. Laboe 
sei bei gutem 
Wetter aller-
dings das erste 
Ausflugsziel für 

Tagestouristen aus 
Kiel. Einheimische 
kennen das: Kaum 
scheint die Sonne, 
wälzt sich eine Au-
tolawine aus Kiel 
in Richtung Laboe. 
Dort gab es erst 
ein Fischbrötchen, 
dann noch einen 
Eisbecher oder nach 
dem Sonntagsspa-
ziergang ein le-
ckeres Essen. „Der 
Tagestourismus“, so 
Heiko Voß, „ist für 
uns als reine Tourismusgemein-
de die stärkste Einnahmequelle. 
Allein die Parkplatzgebühren, 
die wir einnehmen, schlagen im 
jährlichen Haushalt mit mehr als 
500 000 Euro zu Buche. Durch 
die Schließungen der Parkplätze 
haben wir bereits bis jetzt bereits 
erhebliche Einbußen. Aber es ist 
noch Schlimmeres zu erwarten. 
Der Tagestourismus wird erst am 
Schluss der Erweiterungen wie-
der zugelassen werden. An gu-
ten Tagen tummeln sich norma-
lerweise bis zu 800 Ausflüglern 
gleichzeitig auf der Promenade. 
Das kommt einer Massenveran-
staltung gleich, und ist derzeit 

nicht zulässig.“ Was passiert, 
wenn diese Einnahmen auch im 
Sommer noch entfallen, sei für 
Laboe gar nicht auszudenken. 
„Irgend wann“, so Voß, „werde 
ich für Laboe bei Land und Bund 
um finanzielle Hilfe bitten müs-
sen. Allein werden wir als Ost-
seebad das nicht schaffen kön-
nen“. 
Die Laboer, freut er sich aber 
aktuell, seien in allen Bereichen 
des dörflichen Lebens sehr dis-
zipliniert, aber auch sehr streng 
bezüglich „ungebetener Gäste“. 
Entlarvt durch fremde Autokenn-
zeichen, sei der Argwohn bei 
einigen Anwohnern doch sehr 

stark. „Sie können nicht verste-
hen, dass es Menschen gibt, die 
sich den Ort wenigstens einmal 
ansehen wollen und deshalb ein-
mal hindurch fahren. Das ist aber 
ebenso erlaubt wie Besuche von 
Motorradfahrern, die einen klei-
nen Ausflug machen. Voß: „Bis-
her trafen sie sich immer zum 
Meinungsaustausch am Rastorfer 
Kreuz. Das ist derzeit aber auch 
gesperrt“. 
Der Alltag der Laboer wird seit 
Montag wieder etwas abwechs-
lungsreicher. Die meisten Ge-
schäfte haben wieder geöffnet. 
Der kleine Schnack am Rande 
muss also nicht bis zum Don-
nerstag-Markttag warten. 

Auch Bürgermeister Heiko Voß erledigt gern Einkäufe auf dem La-
boer Wochenmarkt.

Das strahlende Wetter animiert die Garten- und 
Balkongärtner zum Kauf bunter Farbenpracht.Ein kleiner Plausch über den Ladentisch: Auch hier 

gibt es fast nur ein Thema: Corona. 
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Schönberg (t). Die öffentlichen 
Einrichtungen in Schönberg blei-
ben weiterhin bis Ende April ge-
schlossen. Davon betroffen sind 
unter anderem das Kulturhaus 
„Alte Apotheke“ mit Gemeinde-
bücherei und Kulturabteilung, 
das Familienzentrum, Kinder- 
und Jugendhaus, der Bürgertreff 
„Sprüttenhus“ sowie die Dienst-
stellen des Tourist-Service am 
Schönberger Strand und in Ka-
lifornien. Für Fragen bleibt der 
Tourist-Service montags bis frei-
tags von 9 bis 13 Uhr telefonisch 
unter 0 43 44-41 41 0 oder per 
Mail unter info@schoenberg.de 
erreichbar. Die Mitarbeiterinnen 
der Bücherei stehen nach wie 
vor montags und dienstags von 
15 bis 18 Uhr telefonisch unter 
04344-6419 für Fragen zur Aus-

leihe, Rückgabe zur Verfügung 
und beraten bei der Nutzung der 
Onleihe-Möglichkeit. Da eine 
Rückgabe ausgeliehener Bücher 
durch die Schließung nicht mög-
lich ist, werden hierfür auch wei-
terhin keine Versäumnisgebüh-
ren erhoben.
Ebenso bleiben auch an diesem 
Wochenende die Großparkplät-
ze und die WC-Anlagen mit Aus-
nahme der Behinderten WC‘s an 
Schönbergs Stränden geschlos-
sen.
Alle diese Maßnahmen dienen 
dazu, die Ansteckungskette des 
Coronavirus SARS CoV-2 zu ver-
langsamen. Sofern die Lage es 
zulässt, unsere Einrichtungen vor 
Ablauf dieses Zeitraums wieder 
für Besucher*innen zu öffnen, 
werden wir darüber informieren.

Probstei (t). Eigentlich sollten 
die Probsteier Korntage mit ih-
rem Strohfigurenwettbewerb 
am 26. Juli 2020 im Ostseebad 
Schönberg feierlich eröffnet 
werden. Dazu wird es in die-
sem Jahr leider nicht kommen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie 
hat sich der Vorstand des Touris-

musverband Probstei e. V. darauf 
geeinigt, die Korntage in diesem 
Jahr abzusagen. „Wir hoffen im 
nächsten Jahr wieder in ruhigeres 
Fahrwasser zu kommen und freu-
en uns wieder auf tolle Strohfigu-
ren, interessante Veranstaltungen 
und viele Besucherinnen und Be-
sucher…“

Schönkirchen (t). Für voraus-
sichtlich ein halbes Jahr wird der 
Heikendorfer Weg in Schönkir-
chen ab Dienstag, 14. April zur 
Einbahnstraße in Fahrtrichtung 
Heikendorf. Grund ist eine größe-
re Baumaßnahme in der Anlieger-
straße Am Windberg (Sanierungs- 
und Unterhaltungsarbeiten). Da 
die Anwohner in ihrem Wohnge-
biet während der Bauzeit nicht auf 
der Straße parken können, stehen 

Parkplätze ausschließlich im Hei-
kendorfer Weg zur Verfügung. 
Durch die Vielzahl an parkenden 
Fahrzeugen ist ein Begegnungs-
verkehr nicht mehr möglich. Eine 
ausgewiesene Umleitungsstrecke 
Richtung Schönkirchen führt über 
die Straße Pahlblöken im erwei-
terten Gewerbegebiet als neue 
innerörtliche Verbindungsstraße 
zwischen B 502 und Schönberger 
Landstraße. 

Schönberg (t). Der Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr Schles-
wig-Holstein (LBV.SH) bessert die 
beschädigte Fahrbahn der K 15 
auch noch am 22. April 2020 von 
9 bis 15 Uhr, zwischen dem Kreis-
verkehr bei Schönberg (K 15/B 
502) und Holm aus. Es handelt 
sich um Reparaturarbeiten einzel-
ner Schadstellen und ausdrück-
lich nicht um eine vollständige 
Sanierung. Die Arbeiten können 
aus Gründen der Verkehrssicher-
heit, des Arbeitsschutzes und der 
Bauqualität nur unter Vollsperrung 
stattfinden. Die ausgeschilderte 
Umleitung führt vom Kreisverkehr 
bei Schönberg über die B 502, 
die L 165 und über die K 50 nach 

Holm zur K 15 und umgekehrt. 
Ortskundigen wird empfohlen 
den Baustellenbereich weiträumig 
zu umfahren. Radfahrer*innen, 
Fußgänger*innen und der öffent-
liche Personennahverkehr können 
den Baubereich passieren, ebenso 
wie Rettungsdienst und Polizei. 
Die Verkehrsführung wurde mit 
der Polizei, der Verkehrsbehörde, 
dem Kreis, dem Amt, den Ge-
meinden und dem Buslinienbe-
treiber abgestimmt. Der LBV.SH 
bittet, sich auf die weiteren Arbei-
ten einzustellen, den ausgeschil-
derten Umleitungen zu folgen so-
wie um rücksichtsvolles Verhalten 
zum Schutze der Menschen auf 
der Baustelle.

Osteraktion im ASB-Pflegeheim
Schönberg (t). Da die Bewoh-
ner der ASB-Pflegeeinrichtung 
in Schönberg wegen der Co-
rona-Krise über Ostern keinen 
Besuch bekommen durften und 
das nicht nur die Bewohner 
sondern auch ihre Angehörigen 
traurig machte, hatten die Mit-
arbeiter eine besondere Idee: 
Alle Angehörigen erhielten ein 
Foto von ihren Liebsten zusam-
men mit einem persönlichen 
Ostergruß. Die Fotos erstellte 
Robert Bittner, seit zwei Jahren 
Betreuungskraft in der ASB-Pfle-
geeinrichtung und passionierter 
Hobby-Fotograf. Alle Gäste der 

ASB-Tagespflege, die zurzeit 
geschlossen ist, bekamen ihren 
Ostergruß persönlich von der 
Pflegedienstleiterin Iwona Py-
schik nach Hause gebracht. So 
waren die Bewohner und ihre 
Liebsten an Ostern doch irgend-
wie zusammen.

Bereiteten mit ihrer Idee den 
Bewohnern und ihren Angehö-
rigen eine Osterfreude: Wohn-
gruppenleiterin Astrid Hintz, 
die Betreuungskräfte Anja 
Knatz und Robert Bittner sowie 
Pflegdienstleiterin Doris Heit-
mann

Öffentliche Einrichtungen
in Schönberg bleiben geschlossen

Probsteier Korntage abgesagt

Sanierung zwischen 
Schönberg und Holm

Schönkirchen: Einbahnstraße



6 22. April 2020

 

·         Menü-Service
·         Ambulant
·         Tagespflege
·         Stationär

Keiner bietet mehr! 
04344 / 4116 - 0

Kreis Plön

 

Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

Jetzt vorbeugen mit

Insektenschutz!

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Kreis Plön (dif). In der ver-
gangenen Woche haben wir 
in unserem „Antik-Rückblick“ 
Holstein-Kiels-Weg nach dem 
Zweitligaabstieg beäugt. Und so 
erging es den Störchen im zwei-
ten Jahr in der  Amateurober-
liga Nord: Auch in der Saison 
1982/83 wurde der ersehnte Auf-
stieg-wenn auch denkbar knapp-
verpasst. Das Team von Trainer 
Emanuel Graf von Soden, das 
mit Manfred Jochimiak einen der 
besten Torjäger der vergangenen 
Spielzeiten verloren hatte, lief 
am Ende auf Position drei ein, nur 
drei Pluspunkte hinter den Ama-
teuren von Werder Bremen. Eine 
Platzierung, die ihnen von den so 
genannten Experten vor Ligastart 
nicht unbedingt zugetraut wor-
den war. Holsteins Pech zudem 
war: Die Kieler durften nicht für 
Werder in die Aufstiegsrunde 
nachrücken. Auch damals waren 
nämlich 2. Mannschaften von 
Profivereinen nicht startberech-
tigt und blockierten einen Teil-
nehmerplatz. Den endgültigen 
Saison-„K.o.“ verpasste Arminia 
Hannover mit einem 1:0 Erfolg 
am Mühlenweg  der KSV. Davon 
erholte sich die von Soden-Elf 
nicht mehr. Auch wenn sich die 
Bilanz mit 15 Siegen, zehn Remis 
und neun Pleiten recht ordent-
lich liest, ging der Titel deutlich, 
mit 15 Pluspunkten mehr als die 
Kieler, an den FC St. Pauli. „Vize“ 
wurden erwähnte Bremer, die 
mit dem späteren Weltmeister 
Günter Hermann und als Meister 

Holstein antik (1982/83):

Als die KSV knapp die Aufstiegsrunde verpasste….
Störche anno 2020:  Es wird wieder trainiert- Geisterspiele immer wahrscheinlicher  

in die Runde gestartet waren. At-
las Delmenhorst und VfB Lübeck 
hießen am Ende die Absteiger. 
Kuriose Resultate der Spielzeit 
waren sicherlich das 4:4 daheim 
gegen Union Salzgitter, wo man 
bis kurz vor dem Ende noch 
mit 1:4 zurücklag. Auch beim 
5:0 über den TSV Havelse oder 
beim 4:1 gegen den SV Meppen, 
konnte man sehen „es geht doch 
eigentlich“. Negativ hingegen 
ein 0:3 bei Aufsteiger Hessisch 
Oldendorf, ein 1:4 in Hannover 
bei der Arminia oder das 0:4 am 
Donnerschwee in Oldenburg. 
Wesentlich besser lief es im Po-
kal für die Störche. Nach dem Fi-
nalsieg im Bezirkspokal (4:2 über 
den Eckernförder SV) schlug man 
Halbfinale des SHFV-Pokals den 

VfR Horst hoch mit 5:0 und holte 
sich dann im Finale gegen den 
„Lieblingsgegner“ VfB Lübeck vor 
über 600 Besuchern mit 3:1 auch 
den Titel. Für die Anhängerschaft 
von der Förde zumindest ein 
kleiner Trost, für die Trave-Kicker 
nach dem Ligaverlust der zweite 
Tiefschlag. Im Tor Holsteins stand 
übrigens alle 34 Spieltage ein ge-
wisser Andreas Köpke, der über 
die Stationen SC Charlottenburg, 
Hertha BSC, 1. FC Nürnberg und 
Eintracht Frankfurt später Nati-
onalkeeper und Europameister 
(1996) werden sollte. Auch in 
Frankreich, bei Olympique Mar-
seille, stand Köpke im Kasten. 
Im Jahre 1982/83 musste der 
gebürtige Kieler 46mal hinter 
sich greifen und belegt damit 

im Torhüter-Ranking Platz 3. 
Weitere interessante Namen im 
damaligen „Blau-Weiß-Roten“-
Kader waren: Bernd Brexen-
dorf, Andrew Pfennig, Helmut 
Schweger, Immo Stelzer, der 
bester Torschütze Axel Möl-
ler(15 Treffer), Andre Bistram, 
Dieter Wendland (beide 7) oder 
Attila Kovacs. Letzterer schaffte 
es-wenn auch nur kurzfristig-zu 
einem Abstecher Richtung FC 
Bayern nach München. Stür-
mer Bistram kickte später beim 
FC Schalke, wo der in 38 Ein-
sätzen immerhin neun Treffer 
markieren konnte und ihn nur 
eine Verletzung zu Größerem 
hinderte. Auch in Hamburg, 

beim FC St. Pauli war er im Tri-
kot zu finden, bevor der gebür-
tige Eutiner 1990 für zwei Jahre 
wieder ein Storch wurde. Für den 
Verein Holstein Kiel ging es also 
erneut mit dem Ziel „Rückkehr in 
die 2. Bundeliga“ in die Saison 
1983/43. Fortsetzung folgt….  
Holstein Kiel aktuell: Zumindest 
trainiert wird seit Mitte April wie-
der am Mühlenweg. Wenn auch 
nur in kleinen Gruppen und mit 
dem nötigen Abstand, aber im-
merhin fühlt es sich ein wenig 
wie Fußball an. Viele Profikicker 
der 1. und 2. Bundesliga lieferten 
sich ja online Duelle. Hier tat 
sich Verteidiger Dominik Schmidt 
auf Seiten Holsteins hervor, auch 
wenn seine Bemühungen nicht 
immer von Erfolg gekrönt waren.

Kreis Plön (t). Der Kreissport-
verband (KSV) Plön teilt mit, 
dass entsprechend der gelten-
den Regelungen die Ehrungsver-
anstaltungen im April ausfallen 
müssen. Die betrifft zum einen 
die für den 22. April geplante 
Sportlerehrung in Giekau sowie 
die Ehrungsveranstaltung für das 

Ehrungsveranstaltungen
des KSV Plön verschoben

Deutsche Sportabzeichen (DSA) 
am 28. April in Lütjenburg. Beide 
Veranstaltungen werden auf un-
bestimmte Zeit verschoben. 
Auf der Sportlerehrung hätten 80 
Sportlerinnen und Sportler, die 
2019 bei Norddeutschen, Deut-
schen, Europa- und Weltmeister-
schaften Titel geholt oder vordere 
Platzierungen erreicht hatten, ge-
ehrt werden sollen. Für den Kreis 
Plön ist diese Zahl erfolgreicher 
Sportler/innen ein neuer Rekord.
Bei der DSA-Ehrungsveranstal-
tung wollte der KSV diejenigen 
Mitglieder auszeichnen, die zum 
wiederholten Male das DSA ab-
gelegt haben. teilweise zum 50. 
Mal. Außerdem gab es im Rah-
men des DSA auch Vereins- und 
Familienwettbewerbe auf Lan-
desebene, wo Gewinner aus dem 

Kreis Plön geehrt werden sollten.
Der Vorsitzende des KSV Plön 
Sven Thode vertröstete die zu eh-
renden: „Aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben! Die Veranstaltun-
gen werden zu gegebener Zeit 
nachgeholt. Wir hoffen, in der 
zweiten Jahreshälfte eine Situati-
on zu haben, die es uns erlaubt, 
die Ehrungsveranstaltungen in ei-
nem gewohnt würdigen Rahmen 
durchführen zu können.“ 
Weiter zeigte Thode sich begeis-
tert von den vielen Ideen des 
„homesportings“, die in den Ver-
einen zurzeit angeboten werden 
und appellierte an die Vereins-
mitglieder: „Bitte zeigen Sie sich 
weiter solidarisch und bleiben 
Sie Ihrem Verein treu! Er braucht 
seine Mitglieder in dieser Zeit 
mehr denn je.“

Die Holsteinfans der 80er-Jahre.
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Ein Blick hinter die Theaterkulissen 
Die „Lachmöwen“ in Laboe können aktuell kein neues Stück einstudieren

Laboe/ Heikendorf (kud). Lang-
sam und mit Bedacht, fordern die 
Wissenschaftler aller Fachgebie-
te, soll in Deutschland wieder 
Normalität einkehren. Theater 
werden sicher nicht die Ersten 
sein, die ihre Pforten wieder 
öffnen dürfen. Für die „Lachmö-
wen“ in Laboe ein herber  Schlag. 
Aber Jan Steffen vom Vorstand 
hat klare Vorstellungen, wie das 
kleine plattdeutsche Theater den-
noch nicht in die wirtschaftliche 
Schräglage geraten wird. 
„Wir mussten in der Wintersai-
son 14 Aufführungen wegen der 
Corona-Krise absagen und haben 
auch für die Sommersaison be-
reits 50 Aufführungen gestrichen. 
Wir gehen nicht davon aus, dass 
in dieser Zeit bereits Menschen-
ansammlungen wieder erlaubt 
sein werden.“ Das Theater ver-
fügt über 150 Sitzplätze und 
einen kleinen Cateringbereich.  
„Was die Sommerveranstaltun-
gen angeht“, so Steffen, „ist diese 
Saison ohnehin stets sehr wet-
terabhängig. Bei gutem Wetter 
beschäftigen sich Urlauber und 
Gäste lieber im Freien.“ 
Treffen darf sich natürlich auch 
das Ensemble nicht. Ein neues 
Stück für den Sommer einstudie-
ren?  Geht nicht. Dabei hatten 
sich die Laboer Theaterschaffen-
den etwas Besonderes ausge-
dacht. Sie wollten die Gäste mit 
einer Musikrevue schwungvoll 
durch die Ferienwochen gelei-
ten. Jan Steffen: „Das Projekt ist 
damit aber nicht gestorben. Das 
lässt sich auch im nächsten Jahr 
noch verwirklichen. Sollten wir 
im Sommer spielen dürfen, neh-
men wir unser diesjähriges Win-
terstück.“ 
Die „Heikendorfer Speeldeel“ 
muss sich solche Gedanken nicht 
machen. Sie hat ohnehin Pause, 
bis im September die Proben für 
die nächste Wintersaison wieder 
beginnen. 

Ein Anblick, der in natura derzeit nicht möglich ist: Die Laboer „Lachmöwen“ in voller Spielaktion. 
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Innungsbäcker  
Plön/Ostholstein

Die Ausbildungen Bäcker*in / Verkäufer*in beginnen im September. Jetzt bewerben!

Kreis Plön (t).  Die Corona-Krise 
verändert derzeit die Arbeits-
welt auch im Kreis Plön massiv. 
Zahlreiche Beschäftigte arbeiten 
als Vorsichtsmaßnahme von zu 
Hause aus – viele davon das ers-
te Mal. „Das ist zunächst natür-
lich eine große Umstellung“, sagt 
Reinhard Wunsch, Serviceregi-
onsleiter bei der AOK NordWest. 
„Plötzlich finden Menschen zu 
Hause allein vor dem Computer 
eine völlig andere und unge-
wohnte Arbeitsatmosphäre vor.“
 Um wirklich konzentriert arbei-
ten zu können, empfiehlt es sich, 
einen separaten Arbeitsplatz 
in der Wohnung einzurichten, 
damit die Bereiche für Freizeit 
und Arbeit räumlich etwas abge-
grenzt sind. Auch ist es ratsam, 
sich selbst Regeln zu geben. 
Also: Arbeitszeiten festlegen, 
Aufgabenpakete bestimmen, 
Pausen festlegen und Zeitpläne 
erstellen.
 Beim Arbeiten am heimischen 
PC sollten die Menschen nach 
Möglichkeit einen höhenverstell-

Plötzlich Homeoffice wegen Corona-Krise
Worauf Zuhause-Arbeitende jetzt achten sollten

baren Stuhl benutzen. Hierbei 
sollte die Sitzhöhe passend zur 
Tischhöhe gewählt werden, so 
dass die auf die Tischkante ab-
gelegten Unterarme möglichst 
einen rechten Winkel zum Ober-
arm bilden und die Schultern 
dabei nicht hochgezogen wer-
den. „Der Bildschirm sollte nach 

Möglichkeit so 
aufgestellt werden, 
dass der Kopf des 
Betrachters leicht 
nach unten geneigt 
ist, wenn er auf die 
Bi ldschirmmit te 
blickt. Außerdem 
ist ein ausreichend 
großer Abstand 
zwischen Augen 
und Bildschirm 
wichtig. Wir emp-
fehlen hierbei 50 
bis 80 Zentimeter“, 
erklärt Wunsch.
 Im Homeoffice 
sollten zudem 
auch Pausenzei-
ten eingehalten 

werden. „Einer aktiven Pause 
kommt nun eine noch größere 
Bedeutung zu. Hier empfehlen 
wir, unbedingt die Sitzposition 
zu verlassen, vom Arbeitsplatz 
aufzustehen und dabei die Schul-
ter- und Nackenmuskulatur auf-
lockern. Ein Blick dabei aus dem 
Fenster in die Ferne tut den Au-

gen, die vorher die ganze Zeit auf 
den Bildschirm gerichtet waren, 
gut und entspannt kurzfristig die 
Augenmuskulatur“, sagt Wunsch.
Beim digitalen Arbeiten von zu 
Hause aus schleiche sich manch-
mal ein unbewusster Abkapse-
lungseffekt ein. Viele Menschen 
im Homeoffice schreiben sich 
beispielsweise vermehrt E-Mails 
statt zu telefonieren. „Gerade in 
der isolierten Arbeitsumgebung 
zu Hause ist es empfehlenswert, 
lieber mal mit den Kollegen zu 
sprechen, auch wenn es nur am 
Telefon ist“, so Wunsch. Das al-
lein baue in schwierigen Situati-
onen schon Stress ab.
 Weitere Tipps zu Bewegungs- 
und Entspannungsübungen im 
häuslichen Bereich bieten die 
Online-Präventionsangebote der 
AOK NordWest, die aufgrund 
der Corona-Krise deutlich erwei-
tert wurden. Weitere Anregungen 
zum Stressmanagement und zu 
mehr Entspannung in der Rubrik 
‚Gesundes Leben‘ unter www.
aok.de/nw.

Menschen im Kreis Plön, die jetzt im Homeof-
fice arbeiten, sollten unbedingt die Pausenzei-
ten einhalten und sich dabei Anregungen aus 
dem aktuellen Online-Präventionsprogramm 
der AOK NordWest holen. Foto: AOK/hfr.
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Kreis Plön (t). Streng 
geometrisch ange-
legt, blitzsaubere 
Rasen- oder Stein-
flächen: Solche Gar-
tenanlagen sind pfle-
geleicht, aber wenig 
attraktiv für Bienen, 
Insekten, Vögel oder 
Igel. Viele Garten-
freunde reagieren auf 
Nachrichten über das 
Insektensterben mit 
der Anlage naturna-
her Gärten. Diese 
müssen nicht wie 
“Kraut und Rüben” 
aussehen, sondern 
können üppig blü-
hend ausgestattet 
sein. Willkommene 
Landeplätze für Bie-
nen, Hummeln und 
andere Fluginsekten 
sind zum Beispiel 
alle offenen oder 
halbgefüllten Rosen-
sorten. Sie bieten 
Nektar und Pollen 
und können damit einen Beitrag 
zum Erhalt der wichtigen Honig- 
und Wildbienenpopulationen 
leisten.
Gute Voraussetzungen für einen 
naturnahen Garten bilden gesun-
de und robuste Pflanzen wie etwa 
die sogenannten Bienenweide-
Rosen, die ihrem Namen durch 
offene Blüten und eine lange Blü-
tezeit alle Ehre machen. Doch es 
gibt eine Vielzahl weiterer Sorten, 
die sich für einen Garten eignen, 
der tierischen Besuchern Lebens-
räume bietet. Geeignete Pflanzen 
und die Informationen finden sich 
im örtlichen Fachhandel – hier 

Rosengärten – eine Weide für Auge und Bienen
Tierfreundliche Gärten lassen sich vor allem mit Rosen gestalten

finden angehende Rosenliebha-
ber auch Rat in Sachen Standort 
und Pflege Dazu gehören Klet-
terrosen oder schön duftende 
Wildrosen, deren Hagebutten sie 
auch im Winter schmücken und 
Nahrung für die Vögel bieten. 
Bei der Auswahl lohnt es sich, 
auf die ADR-Kennzeichnung zu 
achten, die Abkürzung steht für 
“Anerkannte Deutsche Rose”. 
Sie muss Eigenschaften wie Duft, 
Frosthärte, Blühverhalten und 
Gesundheit über einen Anpflan-
zungszeitraum von drei oder vier 
Jahren nachweisen - und zwar 
ohne den Einsatz von Pflanzen-

schutzmitteln. Gerade für den 
insektenfreundlichen Garten ist 
dies wichtig, um den Fluginsek-
ten keinen Schaden zuzufügen.
Falls es doch einmal zu Schäd-
lingsbefall kommt, muss gerade 
bei den robusten Sorten nicht 
gleich die chemische Keule aus-
gepackt werden. Gegen Blatt-
läuse hilft etwa eine Lauge aus 
einem Spritzer Spülmittel oder 
grüner Seife, der in eine wasser-
gefüllte Sprühflasche gefüllt wird. 
Die befallenen Stellen werden 

angesprüht und anschließend 
mit klarem Wasser abgespült. 
Auch ein Sud aus zwei Handvoll 
Brennnesseln oder eine “Jauche” 
aus Brennnesseln, Rainfarn und 
Wermut zeigen Wirkung. Blätter, 
die mit Blattrollwespen befal-
len sind, knipst man ab und gibt 
sie in den Hausmüll. Gegen die 
Blütenthripse, Spinnmilben oder 
Raupen kann eine Sprühlösung 
aus Neemöl, Wasser, Speiseöl 
und Spülmittel eingesetzt wer-
den.

Ein naturnaher Garten kann mit Rosen so 
angelegt werden, dass er lange mit hübschen 
und duftenden Blüten geschmückt ist.
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Ostholstein/Plön (ed). Jeder 
hat seinen Lieblingsbäcker – 
wo es das beste Körnerbrot 
gibt, die knusprigsten Sonn-
tagsbrötchen, die sahnigsten 
Kuchenstücke, die tröstlichs-
ten Rosinenbrötchen. Und 
gerade in diesen Zeiten ist 
eine Scheibe guten Brotes 
oder ein Stück Nusstorte, eine 
Puddingschnecke besonders 
wichtig, gutes Backwerk trös-
tet und bringt einen Hauch 
des normalen Lebens mit. Da-
für, dass uns dieser Hach Nor-
malität nicht verloren geht, 
dafür sorgen derzeit unsere 
Bäckereien der BäckerInnung 
Nord – zuverlässig heizen sie 
jeden Morgen ihre Backöfen an, 
backen herrlich duftende Brote in 
allen erdenklichen Sorten, sie sor-
gen für ofenwarme Brötchen und 
die leckersten Kuchen, Torten, 
Kleingebäcke. Natürlich hat jeder 
Bäcker seine eigenen Rezepte, 
jeder seine persönlichen Speziali-
täten, die seine KundInnen schät-
zen und die auf dem Frühstücks- 
oder Abendbrottisch, in Brotdose 
oder in der Mittagspause nicht 
fehlen dürfen – und so hat jeder 
auch seinen Lieblingsbäcker, zu 
dem er oder sie einfach am liebs-
ten geht. „Darauf setzen wir auch, 
denn wir Innungsbäcker sind na-
turgemäß Mitbewerber, aber vor 
allem sind wir Kollegen“, sagt 
Hans-Peter Klausberger aus dem 
Vorstand der Bäckerinnung, „Zu-
sammenhalt ist in diesen Zeiten 
noch wichtiger als sonst – und 
wir halten zusammen, und unse-
re Kunden halten zu uns, und das 
freut uns besonders.“ 
Übrigens steht bei unseren Bä-
ckern hier oben das Handwerk 
noch im Vordergrund. Von Ah-
rensbök bis auf die Insel Fehmarn, 
von Ascheberg bis Neustadt sind 
Familienbetriebe am Werk, es 
wird in der zweiten, dritten, gar 

14 Lieblingsbäcker sagen Danke
Bäckereien der BäckerInnung Nord halten zusammen wie die KundInnen 

zu ihren Lieblingsbäckern

– Anzeige –

vierten Generation gebacken. 
Hier kommt nur Gutes in die 
Backwaren, wenn möglich aus 
der Region. Gebacken wird oft-
mals nach alten, über die Jahre 
immer weiter verfeinerten Fami-
lienrezepten, und Brot, Brötchen, 
Kuchen sind Handarbeit. Kein 
Wunder, dass da nicht jedes Bröt-
chen gleich aussieht, aber dass je-
des Brötchen so schmeckt, wie es 
soll, das ist dafür mal sicher. 
Die BäckerInnen der vielen Lieb-
lingsbäcker unserer Region sind 
mit viel Erfahrung, vor allem aber 
mit dem ganzen Herzen bei der 
Sache und backen gern für die 
Menschen, für die ihr Brot, die 
Brötchen und die süßen Gebäcke 
Tag für Tag so wichtig sind – und 
die BäckereifachverkäuferInnen 
stehen trotz dieser seltsamen 
Zeiten und trotz der veränderten 
Arbeitsbedingungen auch hinter 
dem Plexiglas-Schutz mit einem 
Lächeln in den Läden, geben In-
formationen über Zutaten, Unver-
träglichkeiten und alles, was ihre 
KundInnen wissen müssen. Sie 
freuen sich über die Menschen, 
die trotz Corona in die Bäckerei-
en kommen, einfach weil das Brot 
so lecker, der kleine Schnack so 

nett, der Kuchen so unverzichtbar 
ist – und sie freuen sich, wenn 
auch sie mal ein Lächeln zurück 
bekommen, vor allem aber da-
rüber, dass ihre KundInnen sich 
ebenfalls auf die veränderte Situa-
tion einstellen.

In den meisten Läden darf nur 
eine bestimmte Anzahl an Men-
schen zur Zeit sein, um den gebo-
tenen Abstand zueinander halten 
zu können, alle anderen müssen 
draußen warten, natürlich eben-
falls mit den rund zwei Metern 
Abstand zueinander.
„Und sie halten Abstand zu den 
BäckereifachverkäuferInnen hin-
term Tresen, das alles erfordert 
Umstellung und Aufmerksamkeit, 
aber die Menschen nehmen es in 
Kauf”, sagt Hans-Peter Klausber-
ger, „sie kommen trotzdem, auch 
wenn die Schlange lang aussieht, 
sie freuen sich, dass wir für sie da 
sind, dafür bedanken wir uns von 
Herzen – und auch für die Rück-
sichtnahme, die sie walten lassen 
in diesen Zeiten.”
Diese Zeiten sind seltsam für 
uns alle, besonders aber für die 
Abschluss-SchülerInnen, die in 
diesem Jahr ins Berufsleben star-

ten wollen – gerade werden 
die Abschlussprüfungen unter 
ebenso seltsamen Bedingun-
gen geschrieben, wie die Zeit 
sie erfordert.
Aber ganz unverändert be-
ginnt am 1. September das 
neue Ausbildungsjahr, auch 
in den Backstuben und den 
Läden der Innungsbäcker. 
Wer in diesen Zeiten viel-
leicht festgestellt hat, dass 
es ihr oder ihm Spaß macht, 
Brot und Kuchen zu backen, 
wer gern mit guten Zutaten-
arbeit, Spaß daran hat, Gutes 
herzustellen, eigene Ideen 
einzubringen und im Team 
zu arbeiten, ist den Innungs-

bäckereien herzlich willkommen. 
“Wir freuen uns über motivierte, 
gut gelaunte Bewerbungen”, so 
Hans-Peter Klausberger. “Die Be-
rufe des Bäckers oder der Bäcke-
reifachverkäuferIn sind kreativ, 
abwechslungsreich, nie langwei-

lig und bieten zahlreiche Fortbil-
dungsmöglichkeiten.” Und was 
ist mit dem mitten-in-der-Nacht-
aufstehen? “Das frühe Aufstehen, 
ja, das stimmt”, schmunzelt Hans-
Peter Klausberger, “aber dafür hat 
man mittags frei und nach einem 
Nickerchen den ganzen Tag noch 
für sich.” Alle Infos finden Interes-
sierte unter www.back-dir-deine-
zukunft.de.
Und wer in diesen Tagen mal 
ganz hinten in einer langen 
Schlange vor seinem Lieblings-
bäcker steht, ärgert sich nicht 
sondern denkt einfach an seinen 
Lieblingskuchen, den es gleich 
gibt, das Lieblingsbrot, das seine 
Lieblingsbäckereifachverkäufe-
rin schon mit einem Lächeln be-
reitlegt, wenn sie ihren Stamm-
kunden sieht, oder das frische, 
knusprige Brötchen, das es auch 
sonntags ofenfrisch auf den Früh-
stückstisch schafft.
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◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

www.glaserei-schulz.de 

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Kreis Plön (t). Baufl ächen, erst 
recht in gefragten urbanen La-
gen, werden händeringend ge-
sucht. Mit der hohen Nachfrage 
sind vielerorts auch die Preise für 
Bauland deutlich gestiegen. Eine 
Folge: Grundstücke in städti-
schen Neubaugebieten sind häu-
fi g eng geschnitten, sodass für 
den Garten nur noch wenig Platz 
übrig bleibt. Das bedeutet aber 
nicht, dass man komplett auf den 
Wohlfühlbereich unter freiem 
Himmel verzichten müsste. Mit 
einer guten Planung kommen 
auch kleinere Gärten groß raus.

So wirken Minifl ächen 
optisch größer

Eine wichtige Faustregel für die 
Planung kleiner 
G a r t e n f l ä c h e n 
lautet: Weniger 
ist mehr. Den oh-
nehin begrenzten 
Raum daher bes-
ser nicht mit Bee-
ten, Pfl anzkübeln 
und Co. über-
frachten, sondern 
genug Freifl äche 
für Rasen, Wege 
und Sichtachsen 
einplanen. Bei der 
Wahl der Pfl an-
zen muss man 
auf jeden Fall die 
Wuchshöhe be-
achten. Für den 
Vordergrund zum 
Haus hin eignen 
sich niedrig wach-
sende Pfl anzen, da 
sie die Sicht nicht 
einschränken. An 
der Grundstücks-
grenze, wo gleich-
zeitig ein Sicht-
schutz gewünscht 
wird, könne die 
Wuchshöhe dann 
allmählich ansteigen. Ein weite-
rer Tipp: Wege sollte man nicht 
schnurgerade, sondern besser in 
geschwungenen Formen anle-
gen. Das lässt die Fläche optisch 
sofort größer wirken. Zu diesem 
Effekt tragen auch kleinere Bo-
denplatten bei, während groß-
formatige Platten in einem klei-
nen Garten zu dominant wirken 
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Platz da!

So kommen kleine Gärten ganz groß raus

können. Ebenso können Trocken-
mauern - etwa in Kniehöhe ange-
legt und abwechslungsreich be-
pfl anzt - die Fläche strukturieren.

Kompakte Gartenhelfer 
für die Grünpfl ege

Eine praktische Lösung für alle, 
die auch auf wenig Raum eige-

Dem Garten mehr Struktur geben: Einzelne 
Beete gliedern die Fläche und lassen das Grund-
stück insgesamt größer wirken.

Auch kleinere Gärten wollen gut gepfl egt werden. Dafür sind kom-
pakte Einstiegsgeräte die erste Wahl. Besonders praktisch sind solche 
mit Akkuantrieb.

nes Obst und Gemüse in Bio-
Qualität ziehen wollen, sind 
zudem trendige Hochbeete. Mit 
etwas Geschick lässt sich die 
Holzkonstruktion dafür selbst 
anfertigen, so kann man frischen 
Salat, Kräuter und Gemüse bis 
weit in den Herbst hinein ernten
 Auch für die Pfl ege kleiner Gär-
ten sind elektrische Gartenhelfer 
wie ein Rasenmäher, eine He-
ckenschere und ein Blasgerät 

nützlich, um sich die Arbeit zu 
erleichtern und Zeit zu sparen. 
Empfehlenswert sind Einstiegs-
geräte. Sie sind eigens auf den 
Bedarf von kleinen Gärten aus-
gelegt und werden mit Akkus 
betrieben. Das lästige Hantieren 
mit Verlängerungskabeln ist da-
mit passé. 
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Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstr. 12 | 24941 Flensburg

Individuelle FENSTERDEKORATIONEN gibt es auf Maß
genäht in unseren NÄHATELIERS. Wir zeigen Ihnen die 

neuesten Dekotrends für IHR SCHÖNES ZUHAUSE!

KNUTZEN WOHNEN
24217 SCHÖNBERG | Eichkamp 18
04344 - 41 32 20 | www.knutzen.de

Infos über unsere

SERVICE-

LEISTUNGEN
� nden Sie auf

unserer Webseite.

DEKORATIONS-SERVICE
ANGEBRACHT!

 

www.kaufhaus-lindau.com

Geschäft wieder geöffnet!
Wir achten auf die Hygiene-Auflagen!

Geöffnet zu den gewohnten Öffnungszeiten.
NEU! Auch im Online-Shop shoppen!

Wir haben unser Ladengeschäft 
wieder für Sie geöffnet! 

 

 
 
 
 
 
                                                    

Wir liefern Ihnen Ihr Wunschgerät oder reparieren vor Ort. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns unter 

Telefon 04344 – 3980 oder kommen ins Geschäft. 

 
 
 

                LCD TV – OLED – BluRay – Satanlagen - Haushaltsgeräte  

Fa. Fernseh Karper ist auch  
weiterhin für Sie da ! 

 

 
 
 
 
 
                                                    
Sehr gerne beraten wir Sie telefonisch über 

Ihr Wunschgerät oder zeigen Ihnen die 
Produkte bei Ihnen zu Haus. 

Wir liefern Ihnen Ihr Wunschgerät oder reparieren vor Ort. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns unter  

Telefon 04344 – 3980,  Montag - Freitag von 9 - 18 Uhr. 

 
 
 

                 LCD TV – OLED – BluRay – Satanlagen - Haushaltsgeräte  
Gewerbegebiet Eichkamp 14 - 24217 Schönberg - Tel.:04344/3980

Schönberg (t). Endlich ist 
es wieder so weit. Nach 
vier Wochen Schließung 
auf Grund der „Coronak-
rise“ hat das Modehaus 
Lindau am Montag wie-
der seine Türen geö� net. 
„Unter Berücksichtigung 
aller möglichen Hygien-
emaßnahmen versuchen 
wir wieder an das normale 
Geschäftsleben anzuknüp-
fen“, schildert Knut Lindau, 
Inhaber des Modegeschäf-
tes. „Wir werden auch dar-
auf achten, dass genügend 
Abstand und Freiraum 
zwischen den Kunden ge-
währleistet ist. Für unsere 
Kunden haben wir natür-
lich auch eine Hygiene-
station und Textilmasken 
bereit gestellt,“ so Lindau 
weiter.  
„Jetzt freuen wir uns na-
türlich endlich wieder 
persönlich, wenn auch mit etwas 
mehr Abstand, für unsere Kunden 
da zu sein“ so Doris Lindau Che� n 
des Hauses. Jetzt ist im Modehaus 
Lindau natürlich die Auswahl am 
größten. 
Der Frühling ist endlich da und mit 
ihm ist auch die neue Frühjahrsmo-
de eingetro� en.
„Sämtliche namhaften Firmen ha-
ben ihre Kollektionen pünktlich 
und komplett ausgeliefert“, so Che-
� n Doris Lindau. Besonders stolz 
ist man im Modehaus jetzt auf die 
neue Damenabteilung, die man 
während der „Corona-Schließung“ 
total umgebaut hat. Hier präsen-
tiert die Familie Lindau jetzt in ganz 
neuer Atmosphäre die neuen Früh-
jahrskollektionen der bekannten 
Firmen. So lohnt sich der Besuch 

– Anzeige – Modehaus Lindau
hat wieder geö� net!

doppelt um auch diese neu gestal-
teten Räume zu begutachten. 
Lindau hat die Zeit der Schließung 
auch genutzt einen Online-Shop 
aufzubauen. Ab sofort kann im 
Modehaus Lindau also 24 Stunden 
online einkaufen. Der Kunde hat 
damit die Möglichkeit, sich online 
unter  www.kaufhaus-lindau.com 
über neue Trends zu informieren 
und einzukaufen. „Natürlich ist 
das Online-Angebot noch einge-
schränkt, aber es werden täglich 
neue Produkte im Shop einge-
p� egt“ berichtet Lars Lindau. 
Und weil Sicherheit und Schutz 
derzeit im Vordergrund stehen, 
sollen ab Mittwoch im Online-
Shop und im Geschäft auch textile 
Schutz-Sto� masken (keine medi-
zinischen Masken) im Angebot er-
hältlich sein.
Wer sich zu den Online Angebo-
ten noch telefonisch beraten las-
sen möchte, kann dieses gerne 
machen. Das Modehaus Lindau ist 
jederzeit auch telefonisch unter 
Tel: 04344-1476 erreichbar. „Jetzt 
freuen wir uns erst einmal“, so Knut 
Lindau, „endlich wieder persönlich 
und zu den gewohnten Ö� nungs-
zeiten für unsere Kunden da zu 
sein.“

Seit Montag hat das Modehaus Lindau 
wieder seine Türen geö� net – Doris und 
Knut Lindau sowie ihr Team freuen sich, 
endlich wieder persönlich für ihre Kunden 
da sein zu dürfen.
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Wir sind für Sie da!

Jetzt mit

Online-Shop!

GEÖFFNET!
Das Kaufhaus der Kunst in Heikendorf freut sich auf deinen Besuch 

zum Bummeln und Stöbern.

Gleichzeitig sage ich DANKE für die Unterstützung 
in den letzten Wochen. 

Aus diesem Grunde gibt es noch bis zum 30.4.2020

10  %  Rabatt auf den gesamten Einkauf.
Natürlich werden alle geltenden Regelungen zum Schutz der 
Gesundheit berücksichtigt. Persönliche Termine und Wünsche 
werden berücksichtigt. Melde dich unter Tel. 0176 549 285 44 

oder E-Mail kaufhausderkunst@web.de

„Wir sind wieder für Sie da!“
Die kleinen Geschäfte der Innenstädte freuen sich auf ihre KundInnen

Kreis Plön (ed). Viele haben Luft-
ballons aufgehängt, Waren ste-
hen vor der Tür und laden zum 
Bummeln ein, die Türen stehen 
weit offen – seit Montag dürfen 
kleine und mittelgroße Geschäf-
te wieder öffnen. Unter allen 
notwendigen Sicherheitsvorkeh-
rungen, um die Ausbreitung des 
Corona-Virus nicht zu fördern, 
versteht sich. 
So freuen sich die InhaberInnen 
der kleinen Geschäfte der Innen-
städte von Herzen, wieder für 
ihre KundInnen da sein zu dür-
fen, bitten aber auch darum, wei-
terhin den gebotenen Abstand 
zu halten, stellen Händedesin-
fektionsmittel in den Eingang, 

das sehr gern be-
nutzt werden darf. 
Und aufgrund 
der Größe, die 
das Öffnen wie-
der erlaubt, 
werden die 
KundInnen 
g e b e t e n , 
nur bis zu 
einer gewis-
sen Anzahl 
einzutreten – je 
nach Ladenfläche 
sind das vier, fünf 
oder sechs Men-
schen, die sich ne-
ben dem Team des 
Geschäftes, im Laden 

aufhalten dürfen. Es ist ein ande-
res Einkaufen als vor 

Corona, aber es ist 
schön, überhaupt 
wieder einkaufen 
zu dürfen, mit 
dem gebotenen 

Abstand vielleicht 
einen kleinen Schnack 

zu halten, sich am viel-
fältigen Warenangebot 
zu freuen, Lücken in der 
Garderobe, im Bücher-

oder Teeschrank zu füllen, 
die in den vergangenen Wo-

chen entstanden sind – oder sich 
einfach mal wieder was Schönes 
zu gönnen. 
Tolle Frühlingsmode, neue Schu-
he, einen Stapel Bücher, die man 
vorher in der Hand halten und 
darin blättern konnte, zauberhaf-
te Deko oder endlich die neue 
Sonnenbrille.
Und die Kaufleute der hiesigen 
Innenstädte, ob Laboe, Heiken-
dorf oder Schönberg haben so 
viel Schönes für uns vorbereitet 
– und verdient haben wir was 
Schönes allemal!
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Wir sind für Sie da!

Kunststoff einstärkengläser
Superentspiegelt, gehärtet sph4/cyl2dpt, getönt 
oder hell 55,- € / Paar 

Terminabsprache vor Ort oder unter
Tel. 04381 4165888

Aktion gültig bis 31. 08. 2020

Markttwiete 1 · 24321 Lütjenburg · Telefon 0 43 81 - 41 65 888
Öff nungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 - 17 Uhr und Mi. + Sa. 9 - 12Uhr

Sonderaktion

Kieler Str. 35 a 
24211 Preetz

www.mare-kuechen.de
0 4 3 4 2 -  8 0 0  7  4 0 0

Wieder Geöffnet

���������������

M

Tröpfchenschutz
Zum Schutz Ihrer Mitarbeiter und Kunden

In verschiedenen Größen lieferbar

Fertig in 

1-3 Tagen

Kieler Str. 35 
24211 Preetz
04342-86764

www.tischlerei-preetz.de

Ostholstein/Plön (t). Allein zu Hau-
se - Kontaktsperre und Quarantä-
ne sind besonders für Kinder in 
diesen Tagen der Corona-Krise ein 
echter Härtetest. In den eigenen 
vier Wänden ohne persönlichen 
Kontakt zu Freunden, Schule und 
Verein, fällt ihnen schnell die Decke 
auf den Kopf. Das muss nicht sein. 
Die AOK NordWest bietet Grund-
schülerinnen und Grundschülern 
im Kreis Ostholstein ab sofort täg-
lich ein Bewegungsprogramm für 

AOK bringt Online-Fitnessübungen für Grundschüler nach Hause:

Mit ‚Henrietta‘ gegen den Budenkoller
zu Hause an und stellt ihr Fitness-
Training ‚Henriettas bewegte Schu-
le‘ auf dem YouTube-Kanal https://
youtube.com/c/HenriettaCo zur 
kostenfreien Nutzung online. „Vie-
le Familien verbringen aufgrund 
der Schul- und Kitaschließungen 
aktuell mehr Zeit zu Hause. Um in 
der schulfreien Zeit fit zu bleiben, 
ist ein strukturierter Tagesablauf 
genauso wichtig wie regelmäßige 
Bewegung“, sagt AOK-Servicere-
gionsleiter Reinhard Wunsch. Auf 

dem YouTube-Kanal 
des AOK-Kinderthea-
ters „Henrietta & Co.“ 
finden Schülerinnen 
und Schüler täglich 
ein bis zwei neue 
Video-Anleitungen 
mit Bewegungsübun-
gen, um sich auch zu 
Hause mit Spaß aus-
reichend zu bewegen. 
Ob Liegestütze, Aus-
fallschritte, Kniebeu-
gen, Box-Bewegun-
gen, Springen oder 
Hüpfen – mehr als 
Sportkleidung, ein Stuhl oder ein 
Seil sind dazu nicht nötig. Sportpä-
dagogin Janet Kretschmer erklärt 
die Übungen und macht sie zu-
sammen mit der Mutter Katja und 
der Schülerin Finja vor. Kinder und 
ihre Eltern machen einfach von zu 
Hause aus mit. Bis zum Ende der 
Osterferien werden täglich neue 
Online-Übungen präsentiert. Zum 
Abschluss jeder Woche gibt es 
ein Ganzkörpertraining inklusive 
Trainingsplan zum Download. Die 
insgesamt 25 Übungen fördern 
Kraft, Koordination und Ausdauer. 
Das mobile Präventionsangebot 
ist eine gute Unterstützung zur 
Gestaltung des Tages und kann zu 
jedem Zeitpunkt abgerufen wer-
den. „Auf diese Weise möchten wir 
Familien helfen, fit durch die schul-
freie Zeit zu kommen“, so Wunsch. 
Denn Langeweile, Einsamkeit, 

Mit „Henrietta‘ gegen den Budenkoller: Die 
AOK NordWest bietet Grundschülerinnen und 
Grundschülern im Kreis Ostholstein ab sofort 
täglich ein spezielles Bewegungsprogramm 
via Internet für zu Hause an.        Foto: AOK/hfr.

dazu ein anderer Tagesablauf und 
fehlende Aktivität sind für Kinder 
eine besondere Herausforderung.
Neben ausreichender Bewegung 
ist auch ein strukturierter Tagesab-
lauf mit festen Aufsteh- und Schla-
fenszeiten, Arbeitszeiten, Pausen 
und Mahlzeiten wichtig. „Innerhalb 
der Familie sollten Zeiten, in denen 
jeder – einschließlich der Kinder – 
für sich beschäftigt ist, mit Zeiten 
abwechseln, in denen gemeinsam 
gegessen, gespielt oder anderes 
zusammen gemacht wird. Hilfreich 
sind dabei auch feste Arbeitsplätze, 
an denen Vater, Mutter oder Kind 
in Ruhe gelassen werden, um zu 
lesen, zu arbeiten, Aufgabenpake-
te im homeschooling zu machen 
oder auch sich mit anderen über 
den Bildschirm auszutauschen“, so 
Wunsch. Weitere Infos zur Aktion 
unter www.aok.de/kindertheater.
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BESTATTUNGEN
• Eigene Trauerhalle
• Individuelle Beratung 
• Bestattungsvorsorge

www.linde-bestattungen.de ·     0431 - 24 13 13
Laboer Weg 3a - 24226 Heikendorf

• Erdbestattung • Feuerbestattung • Seebestattung
• Komplettservice • Soforthilfe • Bestattungsvorsorge

Sophienblatt 57 · 24114 Kiel · Tel. 674252 · www.foerde-bestattungen.de 

BESTATTUNGEN

Kompetent, seriös und preiswert 
in allen Angelegenheiten 

der Bestattung.

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB   MARMOR   GRANIT   SANDSTEIN   FINDLINGE

Ausstellung moderner Grabmale
Lieferung zu allen Friedhöfen

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32 • Fax 16594

Große Grabmalausstellung bei Schönkirchen, 
Hof Schönhorst 4 · Familie Dall · Tel. 04348 - 912266

Kreis Plön (t). In Corona-
Zeiten ist alles anders als 
zuvor. Das gilt natürlich 
auch für die schmerzlichs-
ten aller Abschiede. Für 
Bestattungen sehen die 
Ausgangssperren und Kon-
taktverbote der Bundeslän-
der Ausnahmen vor. Aller-
dings wird der Kreis der 
Teilnehmer überall deut-
lich eingeschränkt. Häu-
fi g umfasst er den engsten 
Familienkreis, ist zum Teil 
aber auch weiter gefasst.
Trotz der Corona-Pandemie 
können oder möchten viele 
Angehörige die Bestattung 
ihrer Verstorbenen nicht 
längerfristig aufschieben. 
Deshalb wurden im Rah-
men der derzeit geltenden 
strengen Einschränkungen 
des sozialen Lebens hier-
zu in allen Bundesländern 
spezielle Ausnahmeregelungen 
erlassen. Meist wird sich hier 
auf den engsten Familienkreis 
bezogen. Je nach Auslegung zäh-
len dazu Ehe- beziehungsweise 
Lebenspartner und Kinder, aber 
auch Geschwister oder Enkel, 
Nichten und Neffen.
Dass dieser Kreis nicht zu eng 
gefasst werden muss, zeigen die 
Regelungen der wenigen Bun-
desländer, die eine maximale 
Teilnehmerzahl konkret benen-
nen: Baden-Württemberg und 
Berlin 10, Sachsen 15 und Bre-
men 20. Umfasst ist auch nicht 
immer nur die Familie. Berlin 

Beisetzungen im kleinen Kreis weiterhin möglich

zum Beispiel defi niert nicht, aus 
welchem Kreis die genannten 
10 Personen stammen müssen. 
Baden-Württemberg und Sach-
sen-Anhalt beziehen in ihren 
Vorschriften explizit den engsten 
Freundeskreis mit ein. Spielraum 
lassen auch die Regelungen in 
Hamburg („enger Familienkreis“) 
sowie in Hessen („Ausnahmen“ 
vom Kontaktverbot können „zu-
gelassen“ werden) und Schles-
wig-Holstein (das „notwendige 
Maß an Teilnehmern“ ist ge-
stattet). Ins Detail geht man in 
Thüringen: Zugelassen bei einer 
Trauerfeier sind dort Ehe- oder 

Lebenspartner und Verwandte 
ersten und zweiten Grades.
Die konkrete Ausgestaltung bzw. 
Anwendung der Vorschriften der 
Bundesländer obliegt den zu-
ständigen Behörden vor Ort. Dies 
kann in Einzelfällen dazu führen, 
dass die Regelungen noch stren-

ger gefasst werden. Eben-
so ist jedoch häufi g damit 
zu rechnen, dass sie bür-
gerfreundlich ausgelegt 
werden, um eine ange-
messene Abschiednahme 
zu ermöglichen. Betroffe-
nen empfi ehlt Aeternitas, 
die Verbraucherinitiative 
Bestattungskultur, sich 
hier mit dem Bestat-
tungsunternehmen und 
der Friedhofsverwaltung 
rechtzeitig und sorgfäl-
tig abzusprechen. Unter 
Einhaltung der empfoh-
lenen Hygiene- und Ab-
standsregelungen sollten 
in der Regel pragmatische 
Lösungen zur Auswahl 
der Teilnehmer gefunden 
werden. Grundsätzlich 
gilt fast überall, dass die 
Trauerhallen geschlossen 
sind und Abschiednah-

men nur noch unter freiem Him-
mel stattfi nden.
Aeternitas stellt auf seiner Web-
seite eine Tabelle mit den derzeit 
geltenden Regelungen zur Verfü-
gung – sie sind allerdings auch 
bei den örtlichen Bestattern je-
derzeit zu erfragen.
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Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Suche Auto mit oder 
ohne TÜV, Baumaschinen, 
Radlader, LKW, Busse usw.  

Tel. 0173-6319413

C 180 T Avantgarde Kombi Automatik, neu-
es Modell, EZ 10/14, 115 kW, obsidanschwarz, 
114.800 km, Navi, SHZ, Klima, Tempomat, MFL, 
PDC v+h, Alu  	
	 19.680,–   OHLA-Automobile GmbH

9x Corsa E z.B. 120J 1.4, EZ 03/19, 66 kW, 
heizb. Frontscheibe, Klima, Nebel, Radio R 4.0 
IntelliLink, Tempomat, Sitz- und Lenkradheizung, 
Allwetterreifen, Parkpilot, BC, Isofix, Rückfahrka-
mera MwSt. ausweisbar  	 11.950,–  AH Estorff
13x Adam z.B. 120 Jahre 1.4, EZ 12/18, 64 kW, 
mysticgreen, Klima. 4.0 IntelliLink mit USB/BT, Alu, 
Sitz- u. Lenkradheizung, el. beheiz. Spiegel, Tem-
pomat, ZV m. FFB, Euro 6D-Temp, Allwetterreifen, 
BC, Parkpilot	    
MwSt. ausweisbar  	 12.250,–  AH Estorff
5x  Astra ST z.B. Innovation 1.4 Turbo, EZ 
08/16, 110 kW, powerrot, 43.900 km, LED Mat-
rixlicht, AHK abnehmbar, Sitz- u. Lenkradheizung, 
Navi, USB & BT, Klima, Parkpilot v+h, Rückfahrka-
mera, BC, Frontkamera, Spurhalteassistent, aut. 
Gefahrenbremsung  	 15.750,– AH Estorfff
Mokka X Edition 1,4, EZ 03/18, 103 kW, weiß me-
tallic, 11 tkm, Klima, Navi, PDC, AGR-Sitze, SHZ, 
MFL   � 16.880,–   OHLA-Automobile GmbH
4x Crossland X z.B. Innovation 1.5 Diesel, EZ 
02/19, 80 kW, onyxschwarz, Euro 6D-Temp, Kli-
ma, Sitz- u. Lenkradheizung, Navi 5.0 IntelliLink 
2x USB, Tempomat, Alu m. Allwetterreifen, AGR-
Sitze, Nebel, BC, toter Winkel Warner (bis 140), 
180 Grad Rückfahrkamera	     
MwSt. ausweisbar   	 16.950,–  AH Estorff
2x Insignia ST z.B. Edition 1.6 CDTI Automatik, 
EZ, 08/18, onyxschwarz, 8.749 km, Navi, USB/BT, 
Rückfahrkamera, AGR Sitz, Klima, Lederlenkrad, 
Tempomat, Verkehrschilderkennung, Rückfahr-
Assistent, Parkpilot, Alu, Frontkollisionswarner, e. 
Spiegel, BC  	  
MwSt. ausweisbar  	 19.950,–  AH Estorff
4x Mokka X z.B. Edition 1.4 Turbo 4x4, EZ 
01/19, 103 kW, Navi 900 IntelliLink BT, Sitz- u. 
Lenkradheizung, Parkpilot v+h, Rückfahrkamera, 
Tempomat, Alu, Klima, Nebel   	  
MwSt. ausweisbar  	 19.950,–  AH Estorff

1

Tipo Kombi 1.4 T, EZ 08/19, 88 kW, cinema 
schwarz, 7.500 km, Navi, Klima, MFL, SHZ, PDC, 
ZV� 13.980,–   OHLA-Automobile GmbH

Ranger 2.5 TDCi XLT Limited Hardtop, EZ 
01/11, 105 kW, silber, 158 tkm, AHK, Klima, Leder, 
SD, PDC, SHZ, Alu   	  
	 11.480,– OHLA-Automobile GmbH

C 180 Limousine CGi Automatik Avantgarde, 
EZ 09/13, 115 kW, iridiumsilber, 75 tkm, Navi, 
SHZ, PDC v+h, Klima, Tempomat, Alu, ZV, MFL, 	    
	 15.480,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Grandland X Edition 1.6 Diesel, EZ 05/18, 88 
kW, mondsteingrau, 3.873 km, heizb. Front-
scheibe, Regensensor, Klimaautomatik, Ra-
dio 4.0 IntelliLink, Tempomat, Sitz- und Lenk-
radheizung, Alu, BC, Parkpilot, Frontkamera    
MwSt. ausweisbar   	 20.950,– AH Estorff
Combo Life Innovation 1.5 Diesel, EZ 05/18, 96 
kW, mondstein grau, 3.647 km, Navi Pro, Regen-
sensor, Klima, wireless charging, Sitzhzg., LM, 
DAB+, Rückfahrkamera 180 Grad, Head-Up-Dis-
play, Parkassistent, NSW, Euro 6 D-Temp, Dach-
reling, Glaspanoramadach 	  
MwSt. ausweisbar 	 22.450,–  AH Estorff

Fabia 1.2 HTP, EZ 05/12, 44 kW, silber, 4 Türen  , 
AHK,  Klima, Winterreifen, 	  
	 4.499,– Herborth Mobile

Touran 1.2 TSI Trendline, EZ 01/15, 77 kW, weiß, 
74.500 km, Radio/CD, SHZ, BC, Bergfahrassistent  
� 11.980,–   OHLA-Automobile GmbH
Tiguan 1.4 TSI  Comf. Autom., EZ 08/16, 110 kW, 
pure white, 96.750 km, LED Navi, ACT, Klima, Alu, 
MFL, PDC v+h, Tempomat, Sitzheizung, Navi  	
	 23.980,–   OHLA-Automobile GmbH
Tiguan 1.4 TSI  Comf. Autom., EZ 10/16, 110 
kW, deep black, 43.465 km, ACT, Klima, Alu, 
MFL, PDC v+h, Tempomat, Sitzheizung, Navi   
	 25.950,– OHLA-Automobile GmbH
T6 Multivan 2.0 TDI Autom., EZ 02/16, 110 kW, 
blackberry metallic, 58.600 km, EU-6, 7 -Sitze, 
Navi, SHZ, Klima, Tempomat, PDC v+h, Alu  	
	 34.980,– OHLA-Automobile GmbH

Eingeschränkte Öffnung der Kfz-Zulassungsstelle
Kreis Plön (t). Seit dem 18. März 
2020 ist die Kreisverwaltung 
Plön für den Kundenverkehr ge-
schlossen. 

Die Bürger*innen und Bürger 
wurden gebeten, Anliegen te-
lefonisch oder per Email an die 
Kreisverwaltung zu richten.
Im Bereich der Kfz-Zulassungs-
stelle führte dies –trotz allem 
Verständnis der Bürger*innen 
für diese Maßnahme gegen die 
Ausbreitung des Corona-Virus 
– zu vielen Nachfragen nach 
Ausnahmegenehmigungen bzw. 
Terminwünschen, da auch der 
landesweite Service der Online-

Zulassung leider noch nicht 
funktioniert. Die Landrätin hat 
daher unter Berücksichtigung 
aller notwendigen Sicherheits- 
und Hygienemaßnahmen ent-
schieden, ab Montag, dem 30. 
März 2020 bis auf weiteres 
wieder eine eingeschränkte Öff-
nung der Kfz- Zulassungsstelle 
zuzulassen.
Folgende Regelungen sind ge-
plant:
-   Ab 7:30 bis 8 Uhr: Abgabe 
von vorab angemeldeten Vor-
gängen durch Gewerbetreiben-
de und Zulassungsdienste, Ab-
holung nach Absprache. 
-  Ab 8 bis 12 Uhr: Abarbeitung 

der online beantragten Termine, 
nachmittags gilt dies an den Ta-
gen Montag, Dienstag und Don-
nerstag entsprechend. 
-   Die Termine können aus-
schließlich online gebucht wer-
den (www.kreis-ploen.de/On-
linedienste). 
-  Weiterhin gilt, dass systemre-
levante Fahrzeuge Vorrang ha-
ben. 
Diese melden sich bitte vorab 
über zulassung@kreis-ploen.de 
an und erhalten einen geson-
derten Termin. 
-  Kunden ohne Termin werden 
abgewiesen!  „Aufgrund der Re-
gelungen zur Kontaktreduktion 

und der Anzahl der rollierenden 
Mitarbeiter*innen in der Kfz-
Zulassungsstelle können natür-
lich nur sehr begrenzt Termine 
angeboten werden. 

Ich bitte daher zum Schutz der 
Mitarbeiter*innen, aber auch 
der weiteren Kunden um Ver-
ständnis.“, so Landrätin Stepha-
nie Ladwig. 
Durch die Terminvergabe sollte 
damit sichergestellt sein, dass 
sich jederzeit nur 1 Kunde im 
Warteraum befindet, da dies die 
Räumlichkeiten aufgrund der 
Vorgaben zur Abstandseinhal-
tung nicht anders ermöglichen. 
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Vermietung

Kaufgesuche Ihr Hausbaupartner vor Ort
Traumhausschmiede GmbH

24238 Selent

Professionelle Hilfe 
rund ums Haus!

- Leckageortung
- Wasserschadenbeseitigung
- Brandschadensanierung
- Schimmelsanierung
- Feuchtemessung

Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Malente
04523-952 40 95
info@ttb-gmbh.com

GmbHGmbH

www.stoeben.de

BLEIBT GESUND!

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Junge Familie sucht Haus mit Gar-
ten zum Kauf in Heikendorf. Gerne
zum Sanieren. Tel. 0176-61880237

2-Zi.-Whg. in Schönkirchen, Neu-
bau,  Tel. 0431-241153

Bekanntschaften

Ankäufe
Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,

Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Schallplatten gesucht; gerne ganze
Sammlungen - keine Schlager o.
Klassik. Tel. 0431 24890774

Revox, alles gesucht, auch defekt.
Tel. 0431-8899414

Tonbandgerät gesucht nur für gr.
Spulen (26,5 cm), auch defekt. Tel.
0431-8899414

Zweirad

Verschiedenes

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Fensterreinigung für jedermann,
gut und günstig. Tel. 0179-
5864729

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Yamaha-Chopper 650 A, Bj. 2002,
39 PS, Vollausstattung + Rider-Na-
vi, technisch u. optisch wie neu,
3.950,- € VHB. Tel. 04344
8187849; 01525 3683639

Ihr Service für Senioren: Gartenhi.,
Begleit., Gebäudekontr. bei Ab-
wesenh., individ. Computerkurs,
Einkaufsdienst, Tel./AB 0431-
789514

Unfall Linie 200 am 19.03.20, 17.24
Uhr, Schönberg-Bahnhofstraße:
Frau stürzte zweimal aus dem Bus,
Zeugen gesucht! Bitte melden un-
ter Tel. 0431 554023 AB

Handwerk

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

Probsteer Immobilien
Eigenheime • Vermietungen • Mietgesuche

„Vorsorgen heißt, selbst zu entscheiden!“
     • Mit Checklisten und Vordrucken
     • Stets auf dem aktuellsten Stand
     • Seit 15 Jahren auf dem Markt

Umfassender Vorsorgeratgeber – bereits über 500.000 Mal gedruckt

• Beizeiten Vorsorge treffen
• Den digitalen Nachlass regeln
• Betreuungsverfügung
• Patientenverfügung
• Vorsorgevollmacht 
• Vorausverfügungen 
• Testament

Haben Sie schon alles geregelt? 

Diese Broschüre erhalten Sie bei uns im Verlag

14,80 €

Dorfstraße 18
24226 Heikendorf
Tel.. 0431/243624

Handwerk Verschiedenes
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Lösung
SUDOKU

... werde Verteiler 
in unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:

• Laboe • Lutterbek • Mönkeberg
• Klausdorf
Bewerbung telefonisch unter
04 31/ 24 36 24 
per E-Mail unter 
vertrieb@probsteer.de

Laufend Geld verdienen?

Dorfstraße 18 • 24226 Heikendorf

Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

Dringend gesucht:

      Kitaleitung (m, w, d)

       Heilpädagoge/in (m, w, d)

       Erzieher/in (m, w, d) und 
       SPA (m, w, d)
für die Kindertagesstätten und Offene 
Ganztagsschule im Amt Schrevenborn. 

Bewerben Sie sich jetzt! Nähere Informationen 
unter: https://www.amt-schrevenborn.de

Suche Putz- und Bügelhilfe auf 450,-
€ Basis 3-5 Mal/Woche, Nähe Hei-
kendorf. Tel. 0172-4323393

Stellenanzeigen
im 

Probsteer
sind 

überraschend 
günstig.

Lassen Sie 
sich von uns 

beraten!
Tel. 04 31-24 36 24

Jugendkreistag 2020
wird verschoben

Kreis Plön (t). Im Juni 2020 
sollte erstmals nach 2011 wie-
der ein Jugendkreistag im Kreis 
Plön stattfinden. Die Vor- be-
reitungen für einen dreitägigen 
Workshop mit abschließender 
Sitzung des Gremiums waren 
bereits in vollem Gange.
Nun haben sich der feder-
führend für die Vorbereitung 
zuständige Vorsitzende des Ju-
gendhilfeaus- schusses, Bern-
hard Ziarkowski, und Kreis-
präsident Stefan Leyk darauf 

verständigt, den Jugendkreistag 
um ein Jahr auf Juni 2021 zu 
verschieben.
„Ich bitte um Verständnis bei 
den Schüler*innen und den 
beteiligten Lehrkräften, die be-
reits jetzt in die Vorbereitung 
involviert waren, da nur so 
dem Infektionsgeschehen im 
Rahmen der Corona- Pande-
mie sinnvoll begegnet werden 
kann.“ begründet Kreispräsi-
dent Stefan Leyk die Entschei-
dung.
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Grüße

Sagen Sie einfach mal
„DANKE“ oder „Hallo“
mit einer KOSTENLOSEN Kleinanzeige im Probsteer Kleinanzeige im Probsteer Kleinanzeige im Probsteer
Die meisten verhalten sich vorbildlich und bleiben Zuhause. Viele müssen aber arbeiten,
damit unsere Grundversorgung gesichert ist. Familien können sich nicht sehen – da wird
es höchste Zeit, einfach mal HALLO und DANKE zu sagen. Das können Sie ganz einfach mit
einer kostenlosen Kleinanzeige in Ihrem „Probsteer“.

Ärzte, das Pfl egepersonal, die Kassierer, die Müllabfuhr oder die Polizei: Viele müssen auch in
Corona-Zeiten arbeiten. Gleichzeiti g können sich Enkel und Großeltern oder Freunde nicht sehen.

Bei uns können Sie HALLO und DANKE sagen. Bedanken Sie sich für den Einsatz – oder grüßen Sie Ihre Lieben.

Ihre Kleinanzeige können Sie per E-Mail an uns senden unter
kleinanzeigen@der-reporter.info
oder geben Sie den Text einfach telefonisch von 9 - 13 Uhr durch
unter der Nummer 0 45 21 / 70 11-0

Ihre Kleinanzeige bis zu 4 Zeilen

veröff entlichen wir

KOSTENLOS!

Name: Anschrift:

Tel:                                        

Hallo Oma und Opa, wir vermissen
Euch sehr. Wir freuen uns auf ein
Wiedersehen. Viele Grüße, Klara
und Jakob

Liebe Britta,  vielen Dank für die Os-
terüberraschung! Gruß Dana & Em-
ma

Liebe Theresa,  danke, dass Du im-
mer für mich da bist. Ich wünsche
Dir frohe Ostern und viel Erfolg
beim Lernen für das Abi!

11Lieber Fynni,  ich wünsche Dir fro-
he Ostern. Bleib gesund und fühl
Dich gedrückt! Viel Erfolg beim ler-
nen für das Abi!

1Lieber Levin,  schön, dass Du nun
endlich da bist! Viele Grüße, Lea,
Lina, Lars, Linus und Linnea

Lieber Gerald! Danke für den tollen
Trompeten- und Posaunenunter-
richt. Wir hoffen es geht bald wei-
ter! Lea, Lina, Lars und Laura

Liebe Forschergruppe des KiGa
Stein, ich freue mich schon, wenn
wir wieder zusammen spielen kön-
nen! LG, Paul

Liebe Tatjana,  wir vermissen Dich
ganz dolle und wünschen Dir gute
Besserung. Das ganze Haus Team
Rehmgarten

Liebe Mitarbeiter,  des Hauses
Rehmgarten, wir möchten uns für
Ihren tollen und spontanen Einsatz
zu jeder Zeit bedanken. Ihre EL &
HWL

Hi Mo,  ich möchte einfach mal DAN-
KE sagen!!! Du bist ganz große
Klasse! Dein Drops

Liebe Marie-Luise,  wir schicken Dir
einen ganz herzlichen Frühlings-
gruß, Deine Manuela & Stefan

Vielen Dank an die Schönberger Ta-
fel, dem Unternehmer Lamp-Greve
und an die Schönberger Pfadfin-
der. R. Hofmann

Bleiben Sie gesund!

Die Turmhügelburg 
informiert

Lütjenburg (t). Aufgrund der 
am 16. April von der Bun-
desregierung und auch vom 
Land Schleswig-Holstein 
erlassenen Richtlinien zur 
weiteren Eindämmung des 
Coronavirus  SARS-CoV-2 
gilt für die Turmhügelburg 
folgendes:
Alle Veranstaltungen – Frei-
luftgottesdienst, Musik und 
Sagen, Aufbruch ins Mittel-
alter, Minnesänger an der 
Turmhügelburg sowie Zeltla-
ger der Gruppen im Septem-
ber in Eigenregie – fallen aus. 
„Das ist zwar ausgesprochen 
schade, aber es ist für uns 
unmöglich, auch bei den 
kleineren Veranstaltungen 
die Forderungen hinsichtlich 
Teilnehmerzahl, Abstand 
und so weiter einzuhalten“, 
so Hartmut Eller vom Förder-
verein der Turmhügelburg. 

Ob der Mittelalter-Advents-
markt und die Andacht statt-
finden werden, werde recht-
zeitig entschieden. 
Das Museum Turmhügelburg 
bleibt bis zu einer Entschei-
dung der Landesregierung 
über die Öffnung von Mu-
seen ebenfalls geschlossen. 
Sollten die Museen wieder 
öffnen dürfen, wird der För-
derverein seine Führer in-
formieren, dann würde der 
verteilte Führungsplan gel-
ten. Burgbelebungen finden 
ebenfalls bis Ende Septem-
ber nicht statt. 
Die Mitgliederversammlung 
ist vorerst für das IV. Quar-
tal geplant. Information/
Einladungen erfolgen zeit-
gerecht. „Dies ist zwar alles 
sehr schade, aber es dient 
letztendlich unser aller Ge-
sundheit.“



Installateur- und 
Heizungsbauer-Meisterbetrieb
Söhren 32 · 24232 Schönkirchen 
Tel. (04348) 91 77-0 · Fax 91 77 77

eMail: info@guenter-birkhahn.de
www. guenter-birkhahn.de

Toilettenpapier war gestern -
Dusch WC
    ist heute!
Hygiene + Komfort
für Ihr Wohlbefinden!
• Einzigartige 
  WC-Technologie
• erstes randloses 
   WC Europas
• Tornado Flush-Spülung

Das Wasser wird kraftvoll-kreisen 
in das WC-Innenbecken geleitet 
und erfasst jeden Winkel des Beckens.

Neugierig?
Gerne beantworten wir Ihre Fragen!

Bald raus aus der Schule? 
Dann rein ins Unternehmen!
Du hast einen guten Schulabschluss in Aussicht?  

Bist aufgeschlossen, freundlich und kontaktfreudig?  
Dann bist du bei uns richtig!

Wir bilden aus: 
zum/zur Anlagenmechaniker/-in für Sanitär und Heizung

zum/zur Kaufmann/-frau für Bürokommunikation
Aussagekräftige Bewerbungen bitte schriftlich an:

Praktikum  möglich!
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